
 
 
 
 

 

 

 

 
Ergebnisprotokoll 
Sitzung des Stadtteilbeirates Lohbrügge am 12. November 2014 
 
Ort: Haus brügge 
Dauer: 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

Tagesordnung:  
 
TOP Bericht/Diskussion Beschluss/Auftrag/ 

Ergebnis 

1. Neugestaltung Loh-
brügger Markt 
 

 

Herr Czaplenski (Baudezernent Bezirksamt Bergedorf) stellt die 
Pläne zur Neugestaltung des Lohbrügger Marktes vor. 
 
Nachdem die Kosten für eine komplette Umgestaltung des Loh-
brügger Marktplatzes nach Plänen von 2012 explodiert sind, hatte 
die Politik das Projekt gestoppt.  
Nun hat das Bezirksamt erneut Überlegungen zur Umgestaltung 
angestellt und einen ersten Planentwurf erarbeitet. Dieser sieht vor, 
einen kleinen Stadtplatz im südwestlichen Bereich des Lohbrügger 
Marktes zu schaffen. Dieser soll durch bauliche (etwas erhöht ge-
genüber den Parkplatzflächen) und gestalterische Maßnahmen die 
Aufenthaltsqualität in diesem Bereich erhöhen. Die Kosten belaufen 
sich nach derzeitigen Berechnungen auf etwa 400.000 €. Der Grün-
streifen entlang der Straße Lohbrügger Markt könnte in die Planun-
gen einbezogen und neu geordnet werden. Hierfür sind etwa 
200.000 € veranschlagt. Das Bezirksamt betont, dass sich die Pla-
nungen noch in einer sehr frühen Phase befinden und somit noch 
ausreichende Einflussmöglichkeiten durch die ansässigen Instituti-
onen (Lola, KIKU, Feuerwehr, Marktbeschicker) und den Stadtteil-
beirat bestehen. Bei der Detailplanung sollen die unterschiedlichen 
Interessen einbezogen werden. 

Vom Stadtteilbeirat und von den anwesenden Gästen werden fol-
gende wichtige Punkte genannt, die es im Verlauf der weiteren Pla-
nungen zu berücksichtigen gilt: 

• Eine (gestalterische) Anbindung des Kiku an den umgestal-
teten Platz. 

• Die Wegeverbindung zum Leuschnerpark und dessen Ein-
beziehung in die Planungen. 

• Klärung des Verbleibs von Altpapier- und Altglascontainern. 
• Zufahrt und Parkplätze für die Feuerwehr. 
• Erhalt des Kurzzeitparkplatzes für Schwerbehinderte. 
• Das Aufstellen von neuen Versorgungssäulen für den Wo-

chenmarkt. 
• Ausreichende Aufstellflächen/Zufahrten für Wochenmarkt-

beschicker. 
 

Das Bezirksamt sichert eine umfassende Beteiligung der ansässi-
gen Institutionen und Nutzer zu sowie eine weitere Beteiligung des 
Stadtteilbeirates. 
Der Stadtteilbeirat begrüßt die neu aufgenommenen Planungen im 
Grundsatz. 
  

2. Genehmigung von Ta-
gesordnung und Pro-
tokoll  

Tagesordnung und Protokoll werden genehmigt. 
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3.  Stand der Verstetigung Die Gebietsentwickler der Lawaetz-Stiftung (Frau Sehgal und Herr 
Menzel) werden nun bis Ende 2015 vor Ort sein. Darüber hinaus 
gibt es Signale der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, dass 
nach Ende der Hauptförderphase (ebenfalls Ende 2015), Versteti-
gungsmittel bis zu 30.000 €/Jahr zur Verfügung gestellt werden 
könnten. 
 

4.  Film „Papa Schulz und 
die Osterstraße“ 

Herr Szeymies von Leben mit Demenz in Hamburg hat den Film 
mitgebracht. Er wurde im Rahmen der ersten Hamburger De-
menzwoche im September uraufgeführt. 
Der Film ist eine Dokumentation über Demenz, das Altwerden in 
der Stadt und die Verantwortung von Stadtplanung und Politik für 
ein menschenwürdiges Miteinander. 
Der Film ist erhältlich bei der Vereinigung für Stadt-, Regional- und 
Landesplanung e.V. (www.srl.de) und der Produktionsfirma Kfilm 
(www.k-film.de). 
 

5. Anträge an den Verfü-
gungsfonds 

Projektname: Sofa für den Jungentreff 
Zielgruppe: Besucher des AWO-Jungentreff im Billebogen (Jungen 
im Alter von 8-14 Jahren). 
Antragsteller: AWO-Jungentreff im Billebogen, vertreten durch 
Herrn Heidorn. 
Zuschussbedarf: 2.441,00 € 
Abstimmung: Der Stadtteilbeirat stimmt mit 17 Ja-Stimmen, 0 
Nein-Stimmen sowie 0 Enthaltungen zu. 
 
Projektname: Weihnachts-Benefiz-Aktion in der Alten Holstenstra-
ße 
Zielgruppe: Alleinerziehende, Bürger, Kunden. 
Antragsteller: Stadtteilbüro Lohbrügge, vertreten durch Frau Seh-
gal. 
Zuschussbedarf: 410,00 € 
Abstimmung: Der Stadtteilbeirat stimmt mit 17 Ja-Stimmen, 0 
Nein-Stimmen sowie 0 Enthaltungen zu. 
 

6. Termine und Verschie-
denes  

• Am 22. November findet von 10 bis 14 Uhr ein vorweih-
nachtlicher Flohmarkt beim Begleiter e.V. im Harderskamp 
statt. 

• Am 26. November findet im Rahmen des 3. Bergedorfer 
Trialogs die Auftaktveranstaltung beim Begleiter e.V. im 
Harderskamp statt. Ziel der Veranstaltungsreihe, die dann 
regelmäßig am letzten Mittwoch des Monats zwischen 18 
und 20 Uhr stattfindet, ist miteinander über psychische Er-
krankungen ins Gespräch zu kommen. 

• Frau Jeglin (Sprungbrett e.V.) berichtet, dass das Haus 
brügge im nächsten Jahr massive Probleme haben wird das 
bisherige Angebot aufrecht zu erhalten. Hintergrund ist, 
dass das Haus rote Zahlen schreibt und mit der Mittelzu-
weisung des Bezirkes nicht Kosten deckend betrieben wer-
den kann. Es sind sowohl Einschränkungen der Öffnungs-
zeiten als auch eine Rückgabe der Trägerschaft seitens 
Sprungbrett möglich. Der Stadtteilbeirat appelliert dringend 
daran, dass eine Lösung zur Sicherung des Betriebs gefun-
den werden muss. Das Stadtteilbüro verfasst dazu im Na-
men des Stadtteilbeirates zunächst ein Schreiben an die 
Bezirksversammlung und unterstützt Sprungbrett bei einer 
Lösungsentwicklung 
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7. Nächste Sitzung Mittwoch, 10. Dezember, 18 Uhr im Haus brügge, Leuschnerstraße 
86 

Protokoll: Herr Menzel 
 

 

Teilnehmerliste 

 

Frau Becker-Ewe GAL 

Herr Reichelt CDU 

Frau Storm CDU 

Herr Grulich Bürgerverein Lohbrügge e.V. 

Frau Jeglin Kinder- und Familienzentrum 

Herr Mallok SPD 

Herr Schütze SPD 

Herr Holland Sportvereine 

Herr Kraft Wohnungsgesellschaften 

Frau Schmekal Kirchengemeinden 

Frau Maack Kirchengemeinden 

Frau Niemeyer Stadtteilkultur 

Herr Sturmhoebel Die Linke 

Frau Kuntze Kindertagesstätten 

Herr Abaci 
Vertreter der türkischen Gruppe 
(BAKM) 

Herr Delvos Bewohner 

Herr Neumann Bewohner 

Frau Knees Bewohnerin 

Frau Schönrock Bewohnerin 

Frau Grabow Bezirksamt Bergedorf 

Herr Czaplenski Bezirksamt Bergedorf 

Frau Knoblauch Bewohnerin 

Herr Elsner Marktbeschicker 

Frau Friedrich SBB Kompetenz gGmbH 

Herr Schönrock Bewohner 

Frau Janowitz Der Begleiter 

Frau Lüders Bewohnerin 

Herr Otto Bewohner 

Herr Seemann Freiwillige Feuerwehr 

Herr Szeymies Leben mit Demenz in Hamburg 

Herr Heidorn AWO-Jungentreff Billebogen 

Frau Sehgal Stadtteilbüro 

Herr Menzel Stadtteilbüro 
 


